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Schimmelpilze?  

 

Jedes Jahr im Herbst das gleiche Problem: Schimmelbefall!  

Rund 25% aller Wohnungen sind von Feuchtigkeitsproblemen betroffen, die zu Schimmel 

führen können. Ursachen können sein: Baumängel, Hochwasser, Rohrleckagen, zu dichte 

Gebäudehüllen, falsches Lüften usw. 

 

Die Bewohner selber können durch ihr Verhalten dazu beitragen, dass Schimmelpilze in der 

Wohnung keine günstigen Wachstumsbedingungen finden: Durch richtiges Lüften und 

Heizen kann die Luftfeuchtigkeit im Raum reduziert und ein weiteres Schimmelpilzwachstum 

eingeschränkt werden. Dies ist jedoch nur dann sinnvoll, wenn zuvor bereits vorhandene 

Schimmelpilzsporen beseitigt worden sind und keine Baumängel vorhanden sind. 

 

Tipps wie Sie "schimmelfrei" durch den Herbst und Winter kommen?  

 

 

Erhöhte Luftfeuchtigkeit 
Jeder kann die Feuchtigkeit 
in der Wohnung selbst 
kontrollieren. 
Bereits einfache Messgeräte 
(Schimmelwarner etc.) 
geben eine Orientierung 
über die relative 
Luftfeuchtigkeit im Raum. 
   

 

 

 

Richtig lüften 
Zur Verringerung der 
Feuchte im Raum sollte 
mehrmals täglich kurzes 
Stosslüften (5 – 10 Minuten 
bei weit geöffnetem Fenster) 
erfolgen. Dauerlüften in 
Kippstellung führt nur zu 
Heizenergieverlusten! 
   

 

 

 

Einrichtung 
Stellen Sie grössere 
Möbelstücke nicht an kalte 
Aussenwände oder nur mit 
einem Abstand von 5-10 
cm, um eine Luftzirkulation 
zu ermöglichen - so 
verringern Sie das Risikon 
von Schimmelbefall.  

 

Und wenn doch ...? 

Sollten Sie doch Schimmelbefall haben, helfen wir Ihnen gerne weiter.  



Flyer "Schimmel vermeiden" 

können Sie auf unserer Homepage downloaden.  
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